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Kurzfassung: 
 
 
Von der Forschungsstelle für Brandschutztechnik an der Universität Karlsruhe (TH)wurden 32 
Versuche im Rahmen eines internationalen Forschungsprogrammes, das in 256 Versuchen den 
Einfluß verschiedener Zustandsgrößen auf das Anfangsstadium eines Brandes in Modellräumen 
untersuchen sollte, durchgeführt. Zwischen jeweils zwei verschiedenen Anordnungen wurden die 
Modellraumabmessungen, die Größe und Lage der Zündquelle, die Größe der 
Ventilationsöffnung, die Brandlasthöhe und -Verteilung, der Stababstand im Stapel sowie die Art 
der Auskleidung variiert. 
Gemessen wurden der Gewichtsverlust, die Deckentemperatur, die Strahlungsdichte, die 
Rauchdichte und die Rauchgaszusammensetzung. Außerdem wurde der zeitliche Verlauf der 
Flammenausbreitung und der Flammenhöhe bestimmt. 
Die Auswertung der Versuchsergebnisse zeigt, dass die Größe und Lage der Zündquelle, der 
Stababstand im Stapel und die Art der Auskleidung den Verlauf eines eingeschlossenen Brandes 
in seinem Anfangsstadium bestimmen. Weiterhin konnte nachgewiesen werden, daß diesen 
Zustandsgrößen in der Phase des vollentwickelten Brandes keine Bedeutung zukommt. Hier ist 
die Abbrandgeschwindigkeit nur noch eine Funktion der Größe der Ventilationsöffnung, wie es die 
Auswertung früherer Versuchsergebnisse schon gezeigt hat. 
Endgültige Aussagen über den Einfluss der einzelnen Zustandsgrößen können nicht gemacht 
werden, da nur ein Achtel der Versuchsergebnisse vorlag. Die Vollständige Auswertung der 
Versuchsergebnisse aller acht an diesem Forschungsprogramm beteiligten Forschungsinstitute 
wird von der Fire Research Station in Borcham Wood durchgeführt.  
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